
Vorschläge zur Gestaltung des Formats „Zukunftstalk“

Titelvorschläge
Zukunftstalks – Gespräch zur Zukunftsgestaltung 
Vision possible – Gespräch zur Zukunftsgestaltung
Praktisch utopisch – Gespräch zur Zukunftsgestaltung 
– Gespräch zur Zukunftsgestaltung
Der Drehstuhl - Gespräch zur Zukunftsgestaltung 

Zeitlicher Rahmen:
4 x pro Jahr; 40 min 
Ziel: 
Einblicke in Themen von Zukunftsrelevanz und in deren Lüneburg Bezug; Diskussion der damit verbundenen Kontroversen und Konflikte und konkreter Lösungsansätze. 
Format: 
straff moderiert und Ablauf immer genau gleich, nie länger als 40 min
10 min Vortrag eines*r geladenen Expert*in zu einem spezifischen Zukunftsthema: Vermittlung von max. fünf zentralen Botschaften, Darstellung des Lüneburg-Bezug
20 min moderiertes Gespräch mit Moderator*in zu Konflikten/ Kontroversen und Lösungsansätzen (genau mit Fragen und gemeinsam mit dem*der geladenen Expert*in vorbereitet. 
10 min Diskussion mit Publikation.
Themenpool:
1. Wandeljahr: Demokratieentwicklung 
Demokratieentwicklung braucht mehr Partizipationsmöglichkeiten? (Zukunftsratsthema vllt. mit Jens Newig von der Leuphana als Experten)   
Die Klimaschutzbewegung: ein wichtiger Demokratisierungsmotor (mit jmd von FfF)
Demokratisierung von Naturschutzverhältnissen (Umgang mit Einflussnahme durch die Neue Rechte auf Natur-/ Umweltschutz: diversu mit jmd von FARN) 
Solidarität in Wirtschaftszusammenhängen (Norbert mit jmd von der Akademie für solidarische Ökonomie)  
Demokratieentwicklung braucht koordinierte Aktivitäten gegen Diskriminierung (diversu mit  jmd aus dem Antidiskrimnierungsnetzwerk Lüneburg) 
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